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| Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


= Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 208. den 5. September 1840. 


— 


Sonntag, den 6. September 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
ö hMùàmpheute Mittags 1 uhr Beichte. 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Funk. um 9 Uhr Herr 
Dic. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag, 
den 10. September, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. Anfangs 9 
Uhr. Nachmittag 5 (fünf) Uhr Bibel⸗Erklärung Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
f wel. g 5 ’ 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Vicar. Haub. - a i 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner.. Den 10. September 
Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. N — . 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicgr. Skiba Polniſch. Herr Vicar. Juretſchle 
Dieutſch. Anfang 10 Uhr. . 1 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
9. September Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Viegr. Bernhard. 
Anfang 2 Uhr. ; ; : 


Sonnabend, 


7} n 
1 


St. Elifabeth. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Sachſß e. 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Slowinskl. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Grabowski-⸗ ö 5 „ 


Rs 8 ” 


= 1904 — 


St. nei und Pauli. > Bonnittag, Mita Gotkedienß Bin Diele ions⸗ Prebiger 


; Herde. Anfang 11 Uhr. Vormittag Herr Mediger Böck. 


Anfang um 


872 Uhr. Communion. Sonnabend um 2 Uhr Nachmittag Vorbereitung. 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. 


Sonnabend, 


den 5. September, 1274 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Predig gt⸗ 3 
Amts⸗Candidat Dietrich. Mittwoch, den 9. September Wochenpredigt = Pr 
ER 


Superintendent Ehwalt. Anfang 8 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred igt⸗Amts⸗Candidat Mundt. 


St. Barbara: Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 
digt⸗Amts⸗Candidat Blech. Sonnabend, den 5 September, Nachmittags 3 
Uhr Beichte. Mittwoch, den 9. September, Wochenptedigt Herr Prediger 


Oehlſchläger. Anfang 3 Uhr. 


St. Bartholomäl. Vormittag um 837 Uhr Herr Paſtor Fromm und: Nachmit⸗ 
sag um 2 Uhr Prüfung der Confikmanden. von Demſelben. Sonnabend, den 
5. September, Nachmittags 1 Uhr Beichte. Dienſtag, den 8. September 


Eeinfſegnung der Confirmanden. Anfang 9 Uhr: 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 
Kirche zu Altſchotttaud. Vormittag Herr Pfarrer Brill Anfang 9 * 


Uhr. 


u zu St. Albrecht. Vormittag Herr Probſt Gontz. Anfang 105 Uhr. 


A n gemeldete rss Se 
Angekommen den 3. und 4. September 1840. 


5 Se en nd 
2 


Hert Conſiſtorial⸗Aſſeſſor und Superintendent C. Fiſcher aus Poſen, Herr 
Paſtor Auguſt Grähel aus Gramsdorf, Herr Biſchof Dr, Freymark aus Poſen, 
Herr Oberſt⸗Lieutenant der Aten Artillerie⸗Brigade Papendick aus Erfurt, Herr Guts⸗ 
beſitzer C. Oſterloff mit Familie aus Krongob, Herr Ober⸗Amtmann Boy mit Fa⸗ 


milie aus Pr. Friedland, Herr Gutsbefitzer v. Kaminsky mit Familie aus Piſein 


bei Bromberg, Frau Kaufmanns⸗Wittwe C. Range aus Frankfurth a. O, log. im 


Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Pröwe mit Familie aus Bromberg, Held 


aus Berlin, Beer aus Heidingsfeld, log. im engl. Haufe. Frau v. Winterfeld N 
von Steindorff und Frau v. d. Gröben von Bartenſtein, log. in den drei Mohren. 
Herr Gutsbeſitzer Schöntein nebſt Familie aus Reckau, log. im Hotel d Oliva. Het 1 


Kaufmann Kannenberg aus Stuhm, log. im Hotel de Thorn. 


FFF — Em ee 


Bekanntmachungen. 


1. Es wird hiedurch in Gemäßheit der Vorſchriften der Allg. G Ord. Theil 


I. Tit. 50. $. 7. bekannt gemacht, daß die Vertheilung der Nachlaß⸗Maſſe des ner 


. fionitten Steuer Rendanten Friedrich Salomon Janzen ere 
5 e den 22. Auguſt 1840. 
: b Sun Ober; Landesgericht. 


\ 8 


a — 0 


2. Die zur Dispoſ tion geſtelten und berabſchiedeten Herren Often, welche 
bei dem Empfange Sr. Majeſtät des Königs zugegen zu fein wünſchen, werden 
ganz ergebenſt erſucht, ſich Sonnabend, den 12. d. M., Nachmittags zwiſchen 6 und 
7 Uhr, im Gouvernementshauſe einfinden zu wollen, 
Danzig, den 2. September 1840. sa 
Königliches Preuß iſches Gönnen ent 
Bei Abweſenheit des Gouverneurs 
Gr. v. Hülſen, 5 5 
a »Oberſt und Kommandant. N Ei. 
3 Die Milchkannenbrücke wird Wehen er auf einen Ne Montag 
den 7. d. M. geſperrt werden. 
Danzig, den 4. Septembet 1840. 
Königlich Preußiſches Gouvernement. Königlich Preuß. Polizei⸗ „Directorlum. 


Bei der eee des Gouverneurs 5 In Vertretung 
Gr. Hülſen, ö 5 v. Clauſewitz. 
Oberst und Kommandant. er 


Die Herren Aelterleute fümmtlicher Gewerke und Zünfte werden hierdurch RS 
sacht ſich zur weitern Beſprechung wegen der Empfangsfeierlichkeiten 8 
Montag, den 7. et 8. e. 
s Nachmittags „Uhr, 
f auf dem Rathhauſe zu verfammeln, 
D „den 4. September 1840. 
Hberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ruth. 


8605 cen des jüdiſchen Berfi öhnungsfeſtes wird der nächſte hiefige 
Vieh: und Pferdemarkt den 75 Rn c. 
Krammarkt den 8 


abgehatten werden. 
RE den 31. wee 1840. \ 
De m a 8 ifrat 3 


5 


; Entbindungen. 

6. Die heute um halb 2 Uhr Mittags erfolgte glückliche Cutbiſ Fung meiner 
N Frau von einem geſunden Knaben, zeige ich hiermit ganz ae, a 
5 Den 3. September 1840. Profeſſor Schultz. f 
7 Die heute Nachmittag um 2 Uhr erfolgte glückliche Cutbirkung feiner 

Frau, vou einem gefunden Mädchen, zeigt e an F. N . 

. den 2. September 1840. 5 „ 

8 Anzeige n. Z = 
8. Lohufthewet iſt en au haben Breitgaffe M 1057, „ eine 1 hoch! 
(10 


* 


Seen 


0998998899889 98800098se 9000000000000 
Ö 9. Montag, den 7. September, Nachmittags 3 Uhr, iſt die monatliche Ber: G 
© ſammlung des Miſſions⸗Vereins in der engliſchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe e & 
© 961.5 Herr Prediger Schnaafe wird einen Vortrag über die chriſtlichen Miſ⸗ P 
8 fionen in China halten. a ä : 
eh Es ſollen die dem St. Gertruden⸗Hoſpital gehörigen Plätze hinter der ga 

daune in Petershagen innerhalb Thores sub Servis⸗Nummer 8 a 11, 23, 40, 45, 
60 a 62, 66 a 63, neben der Kirche IE 128. und Schwarzemeer N 246. auf 
Zeit⸗ oder Erbpacht ausgethan werden und iſt hierzu ein Termin IE 

den 8. September d. J., Nachmittags 3 Uhr, 8 f 

in dem Couferenz⸗Zimmer unſeres Hofpitals: angeſetzt worden. — Die näheren Be⸗ 
dingungen ſind in dem Termine ſelbſt oder früher beim Hofmeiſter Herrn Köſter zu 
erfahren. 5 8 
Die Vorſteher des St. Gertruden⸗Hoſpitals und der St; Salvator⸗Kirche. 


Fi 


Otto. v. Frantzius. Jebens. Graß. 
11 Dampfschifffahrt nach Hela und Zoppot. SR 


Sonntag den 6. Abgang vom Schuitensteeg präcise 11 Uhr Vormittags, 
Aufenthalt in Hela, 2 Stunden und dann zurück nach dem Schuitensteeg. 
Bei Zoppot und in Fahrwasser werden. Passagiere angenommen und abge- 
‚setzt. Die Person zahlt nach Hela hin und zurck 1 Rthlr. 5 Sgr., nach 
Fahrwasser 5. Sgr. und nach Zoppot 10 Sgr. für jede Fahrt. 1 
12. Anträge zur Verſicherung von Grundſtücken, Mobilien, Waaxren ꝛc. gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen Jopengaſſe 
568. durch i Sim. Ludw. Ad. Hepner. 
13. 500 Rthlr. Stiftungs⸗Geld find auf ein ländliches oder ſtädtiſches Grund⸗ 
ſtück zur 1. Hypotheke zu beſtätigen. Näheres Poggenpfuhl No. 190. = 
14. Ein Burſche der die Schloſſerprofeſſion lernen will, kann ſich melden vorſt. 
Graben No. 5. beim ERS Schloſſermeiſter Strauß. 


. Die geehrten Mitglieder des Sicherheits ver⸗ 
eins erſuche ich ergebenſt ſich Montag, den J. Seb. 
tember d. J., Nachmittags um 3 Uhr, zu einer ger 
meinſchafklichen Berathung über unſere Theilnahme 
an den zum Empfange Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs 

angeordneten Feierlichkeiten auf dem Rathhauſe 
recht zahlreich einfinden zu wollen. 
= | Martens, Borfteher. 


= Tee 


>= Kür Burſche, der Luft hat die Tiſchlerprofeſſton zu erlernen, aun ſichkmel⸗ 
25 ſichzmel⸗ 


den altſtädrſchen Graben N 325. a 


17. Mein hieſelbſt am Markt No. 48. belegenes kantonfteies Grundſtück, beste 5 


hend aus Wohn: und Wirthſchafts⸗Gebäuden, einem großen zur Gaſtwirthſchaft ein⸗ 


gerichteten Garten, nebſt darin befindlichem Gartenhauſe mit Tanzſaal und Neben⸗ 


ſtube, Holzhof und 37 Morgen culmiſch Land in Siebenhuben, in welchem Grund⸗ 


ſtücke bis jetzt ein Material⸗ und Waaren⸗Handel, Holz⸗, Wein; und Getreide⸗Han⸗ 


del betrieben worden, bin ich Willens aus freier Hand zu verkaufen, und erſuche 


Kaufliebhaber, ſich dieſerhalb bei mir zu melden. = E. Stobbe. 
„Tiegenhof, den 31. Auguſt 1840. 5 „ 5 
18. Der Kellner Heinrich Laddatsch und der Hausknecht Carl 


Skudell im Dienste des Herrn Jacobsen hieselbst, waren verdächtig, 200 


Rthlr., die ich vermisste, veruntreut zu haben. Da die vollständige Unschuld 


beider Personen amtlich festgestellt worden und das von mir vermisste Geld 
sich auch wiedergefunden hat, so bringe ich mit Genehmigung des Herrn 
Polizei-Directors hieselbst dies zur öffentlichen Kenntniss, um die Ehre. 
der Angeschuldigten, so wie des Gasthauses „zum englischen Hause‘ zu 


rechtfertigen. 


5 A; B. Schiffert. 
Danzig, den 1. September 1840. ; 


19. Den vielen Forderungen Genüge zu leiſten, bitte ich ergebenſt, wegen det 


Beſtellung der Büſte Sr. Maj. des Königs Friedrich Wilhelm IV. in Gyps, 
noch in dieſen Tagen eingehen zu laſſen, weil ich ſonſt nicht im Stande bin, ſelbige 
zu rechter Zeit zu liefern. ER Tognigzzoni, a 
CCT . Beutlergaſſe No. 610. 
20. Einem geehrten Publiko zeigen wir ergebenſt an, daͤß wir morgen Sonntag 


den 6. d. M. unſer früheres Lokal der Conditorei und. Reſtaurgtion, welches ganz 


neu und auf das brillanteſte eingerichtet worden iſt, wieder eröffnen. Wir laden un⸗ 


ſere Gönner und Freunde ein, uns mit ihrem Beſuche recht häufig zu beehren und 


werden ſtets darauf bedacht fein, unſere geehrte Gäſte mit den beſten Waaren zu be 
wirthen. RE E. V. Richter & Co. ö 
21. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobiljen und 


Waaren bei der Royal Exchange Assurance Association in London werden zu den 
billigſten Prämien angenommen bei dem Haupt⸗Agenten Elkan Mankiewi % 


Langgarten . 2857. 


— 


f 


ER 2 Folio Bücher 14 Elle dick und 34 Elle dirca lang, werden zu kallfen ge⸗ 


wünſcht Langgaſſe No. 526:, woſelbſt eine gute Marquiſe zu haben if, ,. 


23. Morgen Sonntag werden die Steiermärker Sünger Koſchack und Valdes f 


im Schahnasjanſchen Garten eine muſtkaliſche Unterhaltung zu geben die Ehre 
haben. Anfang 4 Uhr. Entree 215 Sgr. pro Perſon. 3 


24. Auf vieles Verlangen werden die Steiermärker Alpeuſanger Koſchack & A. 


Baldes, Montag den 7. September, ein großes Konzert im Salon zu Zoppot zu 
geben die Ehre habon. Anfang 8 Uhr. Entree pro Perſon 10 Sgr. 


Ä - * 


5 5 u re > LE * 5 
2323233032533 2.322322. 
° en Mein bisher auf dem Kohlenmarkt e e Se 
Hause geführte Eiſen⸗ und Stahl⸗Geſchäft habe ich mit dem heutigen Tage ®- 
aufgehoben, und erlaube mir einem geehrten Publico ganz ergebenſt anzuzeigen, (® 
wie ich in deſſen Stelle unter den Speicher in der Milchkannengasse nahe 9 
am Milchkannenthor eine neue Eiſen⸗ und Stahl-Handlung errichtet habe, & 
und bitte ich um geneigten Zuſpruch. C. D. Kämmerer. 
Danzig, den 5. September 1840. f > 
9929999999959 AGG SSH Seh 
26. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern, nebſt Küche u. ſ. w., in der Recht⸗ 
iſtadt, wird geſucht. Anmeldung beliebe man zu machen Breitgaſſe NE 1208., 2 
2 Treppen hoch. Br u 
ER Ein junger Mann, der praktiſch die Brennerei erlernt und in ſolcher mehre 
Jahre gearbeitet hat, ſucht unter ſoliden Bedingungen ein Engagement. Zu erfragen 


4 


S3398® 


Breitegaſſe W 1221. 


23. Sollte Jemand ein flügelfbrmiges gutes Juſtrument zu verkaufen willens 
ſein, dem wird ein Käufer nachgewieſen Langgarten 105. 
20. „Dampfschifffahrt des Rüchel-Kleist 
nor nach und. con e 8 
Dienstag, den &. September, 7 Uhr Morgens, Abgang von Fahrwasser 
nach Königsberg. Sonnabend, den 12. September, 1 U engen, Ag 
von Königsberg nach Fahrwasser. 8 e ö 
Die Person mit mässigem . von Fahrwnszer nach Königsberg 3 Rthir. 


Fr 


päck. von 60 Pfund nicht 5 = „ Eil 2 b, 
- übersteigend,. zahlt „„ Pillau „% Königsberg 1 „ 
Für die Rückfahrt am 12. September 4 Rthlr. die Person, Meldungen 
werden angenommen: 5 - a FE > 
in Danzig Langenmarkt No 429. bis Mittags er 
in Königsberg bei Herrn Gust, Möller) den Tag vor der Abfahrt: 
Die Direction des Danziger Dampfschifffährt-Vereins, \ 


30. Alte Ziegelſteine werden Brodtbänkengaſſe A 696. zu kaufen geſucht. 


31. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 

Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo. wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gib ſone, im Comtoir, Wollwebergaſſe 2 1991. : 


32. Eine Bude auf der Langenbrücke iſt zu bermiethen oder zu verkaufen. Das 


een . 2 


5 Nahere Johannisgaſſe JE 1382. a — 5 
8 Eingetretener Umſtände wegen ſoll der Krug zu Gr. Zünder, nebſt Schank⸗ 
gerechtigkeit, Häkerei und Garten, aus freier Hand verkauft werden. Näheres daſelbſt. 


} 


% 8 8 
5 ver miet bungen. 2 i 
=. Sandgrube WM 432 find 2 decorirte Zimmer, Küche, Kammern, Hausflur 
zee, nebſt Stallung, für Pferde und Eintritt in den Gästen rechter Ziehzeit zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere daſelbſt. 


EB. Dienergaſſe W 190, iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben zu rechter Zieh⸗ 


it mit eigener Thüre zu vermiethen. 
355 A Haus Jungfergaſſe No. 480. iſt vom 1. Oktober c. ab zu bermiethen 


Näheres hierüber Glockenthor No. 1961. 


37. Der Speicherhoff, Münchengaſſe N 210.212. welcher ſich beſonders 5 


gut zur Auflegung g. von Breunholz eignet, iſt zu vermiethen, Hundegaſſe M 260. 
38. Röpergaſſe N 455. iſt eingetretener Umſtände halber eine Nahrungsſtelle 
mit 3 Stuben, Küche, Keller und Hofraum zur vermiethen u. zut rechten Zeit zu beziehen. 


39% Fleiſchergaſſe M 99. 35 eine Stube mit auch ohne Meubeln a einzelne 


per onen. zu vermiethen. 


40, Zwei meubl. Stuben, „an einzelne Herten, ſind zu bermethen Long. 364. 


41. Fiſchmarkt 1603. ſind 2 Stuben mit auch ohne Meubeln zu⸗ vermiethen. 


42. Blieitgaſſe No. 1916, unweit des Breitenthores, find 2 Stuben gegen ein⸗ 


ander, nelſt Küche und Bodenkammer an ruhige Bewohner zu vermie then. 


435 Petevſi liengaſſe No. 1478, ſind Stuben nach der Straße an einzelne Perſo⸗ 


nen manatlich zu vermiethen. 

44. Holzmarkt No. 14. iſt eine Untetgelehenheit und No. 13. ein Zimmer mit 

Meubelu zu vermiethen. 

= 33838 aten 976. ſi nd vom 1. October ab 2 meubl. Zimmer zu vermiethen. 
. IE Hat San Hotzgaſſe w 20. if zum 1. Oetober zu. e 


I 


22 5 te 1 


5 Mitwoch, den 9. 1 8 a. e., werden die „ Möller auf den, 


olzfelde zweiten Steindam M 399. folgende Holzwaaren, als:; 
60 e 4⸗zöll. Bohlen, 3050 Fuß, 


60 3. . = 3050 = 

(%% a 900 5 
% % e | 

200 * 3. . 510 FR N 
/ 50 „ 2 e 30244 85 
„%%% ae = 
4 300 RE IRRE £ 10-20 = Ba: 

0. „114 Schau ate 2. a z 
i 2 u 5 er 
F na a 
en. 


— 1910 — 
100 Stück 1 as üben Hu Fuß trocken, 


FF kein und trocken. 
ET 1009 =» 1 5 5 De £ 
200 > 1 * . 6—11 95 a 


Ferner eine Parthie Kreuzholz Jg⸗zöll. und Fe⸗zöll. und Latten, 
wegen Räumung des Feldes, Vormittags um 9 Uhr, an den Meiſtbietenden derkau⸗ 
fen. Es wird gebeten ſich zur feſtgeſetzten Seide recht zahlreich einzufinden. 
RE Srundimann und Mom ber. 


48. Dienſtag, den 8. September d. 9.5 ſollen in dem Hauſe Brodtbänkengaſſe 
No. 669. auf freiwilliges Verlangen durch Auction verkauft werden: Diverſe maha⸗ 
goni und birkenpolirte Meubeln, als Sophas, Kommoden, Sekretair mit Marmor 
platte, Spiegel, Servante, Stühle, Näh⸗ und Sophatiſche, Kleider⸗ und Waſch⸗ 
ſpinde, Damen⸗Waſchtoilette, diverſes Porzellan, Gläſer⸗ und Glasgeſchirr, Küchen ⸗ = 
und Tiſchgeräth, Betten, Tiſchtücher und Servietten, Leibwäſche, 10 dio. Kleider, 
1 Pelzmantel, 1 Tuchmantel und diverſe andere Damen⸗Kleidungsſtücke, Gardinen, 
N Laken 00 vielerlei andere nützliche Sachen mehr. i 

8 J. T. Engelhard, Auctionator. 


2 zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. = 


‚ Aecht } Englische Universal- Glanz Wächse® 
von E. Fleetwordt in London, 
allgemein als 115 bewährteſte anerkannt, iſt in Danzig in Krucken a 215 u. 5 Sgr. 
einzig und allein zu haben bei E. E. Zingler, Brodthänkengaſſe NE 697. 
50. Engliſcher Kron⸗Steinkohlen⸗Theer iſt in einzelnen Tonnen zu 427 Thaler 
515 haben Hundegaſſe M 253. 3 
Guter trockner brückſcher Torf, der im Brennen keinen übeln Geruch giebt, 
Mr fortwährend zu haben in der Torfhandlung ten Damm bei F. E. Niedball. 


52. Schmiedegaſſe No. 92. find billig zu verkaufen: 1 Kuheſopha, 1 Klavier, 
1 Kommode, 1 Kleiderſpind, 1 Guitarxe, 1 Toilettſpiegel, 2 Pulpere, 54 Dutzend 
Stühle mit Pferdehaar, 1 Sorgeſtuhl, 2 kl. Effenfpinde, Koffer und Kaſten, 1 Che 
lind. er⸗ Sekret, Locken das Paar 3—4 Sgr. und mehrere andere Sachen. s 


53. Hell und dunkel ſilbergrauen Ocker, fein Chamoa⸗ Ocker, fein lilla Ocker, ge⸗ 
brannten mnahagont Ocker, holländiſch Ocker, fein Gold⸗Ocker, feinſtes engl. hell und 
dunkel Braunroth, fämmtliche Ocker ſind geſchlemmt u. fein gemahlen, chriſtallklares 
altes Leinöl, welches ſehr gut frocknet, extra fein engl. Bleiweiß, fein Berlinerblau 
und röth, fein Neuwiedergrün, te e 1 u. grünen Zinnober, fein Chromgelb in 
Orangen- und Citronen⸗Farbe, feinſte Schlemmkreide, weißen Vitriol, engl. Silber⸗ 
glätte, en, fein hell und dunkel Mineralblau empfiehlt zu den billigſten Prei⸗ 
fen J. Schlücker, Poggenpfuhl No. 355. im goldnen Löwen. 


Beilage. 


ee — 1911 — : 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. a 


Mo. 208. Sonnabend, den 5. September 1840, 
r ] · . 0 ne 


54. Montag, den 7. September, um 10 Uhr, wird am alten Seepackbofe durch 
Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung altes Breunholz ver⸗ 
kauft werden. N . f 5 
35 Vorzüglich guter friſcher Kirſchſaft At zu haben Langgaſſe . 365. 
56. Eine Sendung groß und klein quarirter Seidenzeuge, im neueſten Geſchmack, 
ſo wie die beliebten fac. Mouſſeline de Laines zu Kleidern und Schürzen, erhielt fd 


eben . Fiſchel, Langgaſſe. 

57. Gutes Maurer⸗Rehr wird erſten Steindam M 371. in Schocken und klei⸗ 
nern Qnankitäden billig verkauft. Daſelbſteſend auch verſchiedene alte Fenſtern zu haben. 

53. Aus der Walckerſchen Par zutuerie⸗Fabrik in Bertin iſt mir nachrräglich zum 


Verkeuf eingeſanet worden; das bei der Anweſenheir des Herrn Walcker am hirſ gen 


Orte vergriffen geweſene Zahnpalver in Käſichen a 5 Sor. s 
: O. R. Haſſe, am Brodtbänkenthot e 651. 
* EL 3 R ag 5 f 
55 Eine neue Sendung extra feiner Tuche, in ſchwarz / 
braun und Modefalben, empfiehlt zu auffallend billigen Preiſen 
Albert Oerkell, Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke . 540. 


(0. See schönes, großes Dachtafelglas, zun Cinfaltendenticht, if 


billig zu haben bei 5 J. C. Müller, Breitenther No. 90. 
61. Ein 27thüriges Kleiderſpind 5 Rthlr., Tiſche a 5 und 20 Sgr. und A 


Klavier 2 Rthlr., ſteht Frauengaſſe No. 874. zum Verkauf. ü 5 
62.5 Vorzügl. ſchöne Zuckernüſſe nn Pfd. 10 Sgr. ſind zu haben an Hehenthore ‚IR; 


63. Matthüte zu 18 for. u. Neithauben von 19 for: an ſinnd zu haben bei J. Kröcker, 
—— wen . ’ . — — m 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. + 


64. Da das, am 19. Auguſt d. J. verlautbarte Gebot nicht genehmigt worden, 
do ehr zum Verkauf des zum Hoſpital zu Allen Gottes Engeln gebörenden, um: 
zianten Gartens nebſt Zubehör au der Allee, ein anderweitiger Lizitations⸗Termin 


auf . 
Mittwoch, den 9. September d. J., Nachmittags 3 Uhr, N 
im Auctions ⸗ Bureau, Buttermarkt * 2090. an, zu welchem Kaufluſtige hiemit 
eingeladen werden. Die Bedingungen find täglich bei mir einzusehen. 5 
3 J. T. Engelhard, Ausctiongtor, ; 
65.5 Dienſtag, den 15. September d. I., ſoll das Grundſtück auf Langgarten, 
Servis⸗ 110., Hypotheken 57. im Artzishoſe an den Meiſtkietenden. verſßtei⸗ 


N 25 8 


21912 — 
3 8 : 39 5 an - _ — 
gert werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kaun darauf ſtehen bleiben. Die nähern 
Bedingungen und Beſitzdocumente find täglich bei mir einzusehen. N SE 
SELF SEIEN J. T. Engelhard, Auetiouator. 

66. Auf Verfügung der Königl. Regierung fol das Kloſter⸗Grundſtück am Non: 
nenhofe M 540, beſtehend in 1 Bauſtelle, abgeſchätzt auf 2 Nthlr. 10 Sgr., in dem 
auf Dienſtag, den 15. September d. J, Mittags 12 Uhr, 

im Artus hofe anberaumten Licitationstermin au den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Taxe und Bedingungen ſind täglich bei mir einzuſehen. 1 

& . J. T. Engelhard, Anctionator. 
67. Auf Verfügung der Königlichen Regierung ſoll das Kloſter⸗Grundſtück 
am Nonnenhofe u 541., welches auf 323 Rthlr. abgeſchätzt iſt, in dem auf 
N Dienſtag, den 15. September d. J., Mittags ke Uhr, N 
im Artushofe anberaumten Lieitationstermin an den Meifibierenden öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. Taxe und Bedingungen ſind täglich bei mir einzuſehen. ö 
Sr = . J. T. Engelhard, Auctionator. 
8. Folgende zur St. Johannis⸗Kirche gehstende drei Grundſtücke: 


Dienſtag, den 22. 


f J. T. Engelhard, Auctionator. 
69. Das Grundſtück in Pelonken bei Danzig, N 39. des Hypothekenbuchs, 


deer ſechste Hof, genannt: „Monbrillant“ — eine von den, mit freier Ausſicht 


auf Hafen und See ſchön gelegenen Villas der alten Danziger Patrizier — mit 
6 Hufen 7 Morgen 27 (Ruthen Rheinl. Ackerland, Wieſen und Wald, nebſt dem 
ausgeführten Rechte auf die vom Königlichen Fiskus zu gewährende Entſchädigung 
für die Holz⸗ und Weideberechtigungen, ſoll auf freiwilliges Verlangen an den 
Meiſtbierenden öffentlich verſteigert werden. Hierzu ſteht ein Lieitativns⸗Termin auf 
Dienſtag, den 13. October d. J., Mittags 12 Uhr, 
im Artushofe an. Kaufluſtige können das Grundſtück zu jeder Tageszeit beſichtigen 
und den Sitagtions⸗ Plau, Hypothekenſchein und eine ausführlichere Beſchreibung 
des Grundſtücks täglich bei mir einſehen. Be 
NEE J. T. Engelhard, Auktionator: 
. ß . d e Dee 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
70. re Nothwendiger Verkauf. 3 = 
Das dem Hofbeſitzer Michael Kiep ſchen Eheleuten zugehörige, in der Dorf 
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> 
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ſchaft Käſemark . 31. des Hypethekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 


s 5996 Rthlr. und 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll i 1 5 f 
ann, den (Neusten) 9. März 1841, Vormittags 10 Uhr 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. : : 

Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


eEöbieial Citation. 
35: Nachbenaunte Perfonen, als: b 


1) Philipp oder Joſeph oder Philipp Joſeph Laudanskt, welcher etwa 53 Jahr 


alt, 1607 bei dem ehemaligen polniſchen Militair engagirt war, in den ſpa ern 


Jahren ein umherſchwelfendes Leben führte, ſich 1823 zum letzten Male ſehen ließ. 


deſſen Nachlaß aus 130 Rthlr. Banco ⸗Actlvis und 22 Rthlr. 6 Sgr. 3 Pf. Cou⸗ 
ran besteht und von feinen Geſchwiſtern Vincent Laudanski und Hedwig Laudanska 
verwitweten Neumann auf Grund der geſetzlichen Erbfolge in Anſpruch genommen 
Wwirb; g g . 3 
ER 2) Mickgel Bölke, der 1812 als Freiwilliger bei der 2fen Escadron des ten 
Leib he ſaren Regiments nach Kufftand ging, nach feiner Rückkehr noch 6 Tage lang 
in Elbing geſehen wurde, und deſſen Nachlaß aus 70 Rthlr. 19 Sgr. beſtehend, 
von feinen Geſchwiſtern Johann Boͤlke, Martin Boͤlke, Eleonore Juliane Volle 
derehelichten Ziehlke, Katharina Gronau gebornen Boͤlke, Wilhelmine Simon ge⸗ 
bornen Volke, Gottlieb Ludwig Bölke, Caroline Kubitzki gebornen Boͤlke, Carl 
Bolke auf Grund der geſetzlichen Erbfolge beanſprucht wird; 
3) Catharine Bankert und 5 er 3 
4) Caroline VBankert, welche Erſtere am 28. October 1790, Letztere am 5. 
October 1792 geboren ſind, und Beide in Bromberg dienten, feit 1820 aber keine 
. 5 ſich gegeben haden und deren Nachlaß ſich auf 7 Rthlr. 14 Sgr. 9 
f. belaͤuft; i Be en 
5) Margaretha Cizek, geboren den 13 December 1787 zu Flatow, die ſich 


2 


um das Jahr 1806 ohne weitere Nachricht von ihrem Aufenthalte von Rattey ent“ 


fernte und zu deren Nachlaß 18 Rthlr. 25 Sgr. 4 Pf. gehören; 

6) Eruſt Benjamin Schiemann, geboren den 13. Nodemder 1782, der 1804 
auf die Wanderſchaft ging und zum letzten Male von ſeinem Leben und Aufenthalte 
1811 etwas hören ließ, und deſſen Nachlaß ſich auf 30 Rthlr. beläuft? SE 

) Anna Szokowska, die ſich 1807. von Teſſendorf entfernte, mit den fran⸗ 
zöſiſchen Truppen fortging, und deren Nach laß aus 37 Aihlr; 13 Sgr. 9 Pf. bee 
ſteht, welcher von dem Hut machergeſell en Michael Linde als Sohne, auf Grund) 
der geſetzlichen Erbfolge in Anſpruch gerommen wird; EEE 2: 

8) Franz Baranowski, der wegen Theilnahme an einem im Werder verübten 
gewaltſamen Diebſtahls und Thanlichketten gegen die derandten Perſoner, zur Cri⸗ 
minal,Unte ſuchung gezogen wurde, in den Macht vom. 26, zum 27. Juni aus 

A ; \ 


— 1914 — 
= 
tem Sefänariſße des Landgerichts en Marienburg entn ich und für den ein Beſtanb 
Don 21 Rigl AT Sgr. 5 Pf. vorhanden in, fo wie dere e wa zarückgelgſſene 
unbekannte Erben, und die unbekannten Erben 5 3 
9) des en 21. October 1335 zu Sampohl verſtorb⸗nen unehelichen Sobnes, 
der vorhervernerbenen Eda Palutzka, Namens Lorenz Polutzki, deſſen Machlaß 14 
Mtblr. 29 Sgr. 6 Pf. betragt; endlich alle diejenigen, welche an die Nachlaſſen⸗ 
ſchaften genannter Perſonen aus irgend einem Grunde ein Erbrecht zu haden glau⸗ 
den, werden hierdurch aufgefordert ih ingerhels 9 Monaten, ſpäteſtens aber in 
dem der dem Depukirten Herrn Oberkandes⸗Gerichts,Referen darius Saro 
auf den 23. October 1640 Wormittags um 10. Uhr 5 

zanſtehenden Termine entweder in Perſon oder ſchriftlich oder durch geſetzlich zuläßtge 
mit geböriger. Infermation ‚derfehene Bevollmächtigte, woru ihnen die Juſtij Koms 
wiſſarien, Juſtiz⸗Rath Brandt, Landgerichts⸗ Rath Köhler und Juſtiz⸗Rommiſ⸗ 
ſarius John in Vo, ſchlag gebracht werden, zu meiden und weitere Anweiſung zu 
gewaͤrkigen, und zwar die sub 1 bis 8 genannten Perſogen, unter der Verwar⸗ 
zuung, daß ſie ſonſt für tod erklärt und ihr Vermögen den Erben, die ſich bereits 
gemeldet und legitimirt haben oder noch melden und legitimen werden, ausgegnt⸗ 
zwortet werden wird, die unbekannten Erben aber unter der Verwarnung, daß falls ſie ſich 
nicht melden, den Grad idrer Verwandſchaft mit den Verſtorbenen und reſp. für tode 


In Extlärendes nicht beftimmet angeden und nachweiſen Ne zu gewaͤrtigen haden, dag 


keſp. He mit hren Erbanſprüchen praelubirt, die Extrahenten und die ſich meldenden Er⸗ 
ben nach vorgängiger Legitimation für die rechtmäßigen Erden angenommen werden, ih ⸗ 
gen als ſolchen, der betreffende Nachlaß zur freien Die poſttton verabfolgt werden 
wird, wogegen die nach erfolgter Präeluſton ſich noch meldenden nädern oder gleich 
nahen Erden alle Handlungen und Dispoſitionen der ſich zuerſt gemeldeten anzuer⸗ 


Kennen und zu übernehmen ſchuldig, und don ihnen weder Rechnungslegung noh 


Erſatz der erhobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern dieſelden ſich viel⸗ 
zmebr lediglich mit dem begnügen müſſen, was alsdann von der Erbſchaft noch vor. 
‚yanden fein wird, und daß falls ſich niemand gemeldet, der ganze Nachlaß dem 
Jisco zugeſchl⸗gen werden wird. 8 5 AS 
Marienwerder, den 23. October 1839. 
Livil-Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 


8 OHG RER 8 
8 5 Den 25. Auguſt angekommen. 
DR. Parcem — Nisolaus — Soubawpton — Balla. Orden 

f 5 3 \ 
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